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Stühle! Stühle!
Reuden Sieger

Macht dem Publikum
achtungsvoll bekannt,
daß er an'seinem al-
ten Standplätze, einige

('MM-WMWG'M Tbiiren oberhalb der
OdtfellowS Halle, In
der Hamilton Straße,

».ZNV' der Stadt Allcntaun,
einen großen Vorrath jeder Art Stühle auf Hand
hält und an de» b lligsten Preisen verkauft. Ru-
f.'t an und sehet, eh- ihr sonstwo kaust.

lH?" Ein Lehrjunge verlangt.
Ein junger Mann welcher Lust hat das Sluhl-

macher Geschäft zu erlernen, findet eine Vortheil-
hast Stelle wenn er sich balv meldet bei

Reuben Sieqer.
Mär, 15. nq3w

Bauern sehet hier!
Ler Unterzeichnete, in der Stadt Allentaun,

gibt hierdurch Nachricht daß er lminer den höchsten
Marktpreis für
Kleesaamen, Timothvsaamen und Hun-

garian-Saamen,
bezahlt, und alle diese Saamen stets zum Wie-
derverkauf beim Großen und Kleinen auf Hand
halten wird. Sein Geschästs-Ort ist in Guth'e
neuem Gebäude, oberhalb Hagenbuch's Gasthause.

Charles Christman.
Jan 12. 1864, nqbv

Baucrnfttztist dic Zcic!
Büschel Grundbeeren wer-

den sogleich von dem Unterzeichneten in der Stadt
Mlentaun verlangt, wofür Bargeld bezahlt wird.
Man rufe an bei

CharleS Wieand.
Allentaun, März 8. n:Zm

2000 Thaler.
Etwa 2t)ld Thaler Geld sind gegen gute Land-

Lerstcherung auezulelhea. Das Nähere erfährt«an in dem Lechs Caunly Patriot
Buchstohr.

Februar 16, 18K4. nq3m

Ei» lv o h l 112 c i l e r

Grozerein - Stohr,
in der Stadt Allcntaun.

PcterS. Wcnner
Ergreift diese Gelegenheit, seinen Freunden und

>em allgemeinen Publikum die Anzeige zu mä-
hen, daß er nun .

Den uwhlftilcn - Atohr,
lm Ecke der Hamilton und 3len Straße, Hagen-
»uch's Gasthause gegenüber, auf alleinige Rech-
iung übernommen hat, und daß er soeben von ei-
ier Einkaufsreif« von Neuyoik und Philadelphia
»urück gekehrt und nun bereit ist allen Ansprechen-
den in seinem Fache zu diene», und auch alle An-
prechende hinsichtlich seiner billigen Preiße zu be-
riedigen.

Sei» Stock Grozereien
Ist wirklich ein herrlicher

begreift in sich alle Arten vomvWÄ
besten Zucker, alle Arten vom«««»
besten Molaßes, gerösteter und an-
dern Rio und Java Kaffee, geröstetes
Korn, alle Arten Thee, Honig, Cho-
kolade, Sup - Soda, Sal -- Soda,
Soda - Asche, Käse, gedörrte Aepsel,"
Pfirsiche, Lohnen, Erbsen und Koch-
Welschkorn, Schinkenfleisch, trockenes
Rindfleisch, Rosinen, LemonS, Or-
angen, jede Art Gewürze, Oele, u.
s. w.

Ferner.- Jede ?trt Salz, als Liver-
pool gemahlnesSalz, beim Sack und

Büschel, feines Aschton Salz,
beim Sack oder Büschel, so

wie feines Daun Salz
beim Sack.

Fische! Fische! Fische!
Seine Auswahl Fische ist eine sehr gute, beste-

hend aus Mackreln No. 1. 2, und Z, beim ganzen,
halben und viertel Bärrtl, so wi» Hadder» beim
Bäirel und Codfisch beim Pfund.

Queens Waare».
Eine erste Güte Auswahl Queenswaaren ge-

hört ebenfalls zu seinem Stock, so wie auch
Zuber, Markt- und andere Körbe, Be-

sen, Schuhbürsten und Schuh,
wichse.

und kurz alle und jede Artikel für welche in einem
ivohlgefülllen Grozereien - Stohr nachgefragt
wird, und welche unmöglich alle hier benamt
werden können.

Landes - Produkten.
Alle Arten Landesprodukten werden im Aus-

tausch für Waaren angenommen und für guter
Butter und Eier wird immer der höchst» Markt-
preis inßargeld bezahlt.

Er wird seinen Stock zu jeder Zeit vollstän-
dig halten, und so werden seine Preiße immer ganz
nieder sein, so nieder als irgend sonstwo in dieser
Stadt, und in Wahrheit-ohne Prahlerei ?etwa«
niederer, und daher wird man es zu seinem Vor-
theil finden, wenn man bei ihm vorspricht, ehe
man sonstwo kauft.

Für bereits genossene Kundschaft ist er herz-
lich dankbar, und wird sich stet« durch gute Be-
handlung und billigt Preiße bestreben, allen An-
sprechenden gerade nach Wunsch zu dienen ?und
er bittet daher um geneigten Zuspruch.

V«t«r W«nu«r.
«Sentsun, tv, >.W», nqlg

Schätzbares
Stadt-Eigenthum

durch Privat - Handel zu verkaufe».
Der Unterschriebene wünscht das folg,?de werth,

volle Eigenthum zu verkaufen.
Ein Zweistöckiges backsteinern

WM Wohnhaus,
18 bel 28 Fuß. mit einer angebauten Küch, einem

stall, Wagenbaus, einer großen Cistern, Brun-
nen. allerlei Obst, und einer Lot 42 Fuß Front
bei 23V Fuß tief.

Ein dreistöckiges backsteinern
-AM Wohnhaus,
>6 bei 28 Fuß mit einer Lot von 20 Fuß Front
und 23t) Fuß tief, mit einer Küche, Stall und
Cistern.

Ein Grundstück,
Front und 230 Fuß tief, mit

l jstöckigen Främehaus, vielerlei
Obstbäumen und andern Verbesserun-gen. Auch sind -100 Traubensiöcke von aller Art

darauf.
AU dieses Eigenthum liegt in der Turner Straße,

zwischen der Vierten und Fünften, in Allentaun,
und ist sehr schatzbares Eigenthum.

Man melde sich bei dem Eigenthümer.
Jacob M. Ruhe.

Februar 16. 1864. nqil

Z u v e r l e h n e n
Einer der besten Slohrständs im Caunty.

Der wohlbekannte Knep p le y '

S
t o h r st a n d< in Saucona Taunschip.

Lccha Caunty ist privatim zu verlehnen. Zu dem
Stand gehöit eine gute Wohnung, und ein ver-
heiralheter Mann, mit einer kleinen Familie, Hai
den Vorzug?doch kann derselbe auch durch eine
ledige Person gerentet werden. Besitz kann ir-
gend einen Tag gegeben werden. Das Nähere
bei peeer Ivittman.

Zu verkaufen.
Durch Privat Hanvel.

Der Untrrzeicknete, in Nieder-Macungie Taun,
schip, Lrcha Cauniy. hat eine gute Dampsmaschi-
ne van 8 Pferdekraft, mit allem Zugehör, mit
Ausnahme des Boilers, sowie ein guter Springs-
wagen mit Boddyund Spriegel, billig zu verkau-
fen. Man rufe an bei

ftevr.

Frieden! Frieden!
in Allentaun.

Große Ankunft von neuen
Waaeeu am wohlfeilen
Baargeld - Stohr!

Ein frischer und überaus wohlfeiler Stock von

Neuer - Waaren
ist soeben in Luke's großem und glänzenden und
wohlfeilen Baargeld - Stohr aus den Eitles an-
gekommen. Ein Jeder der sie noch gesehen, hat
ausgerufen : Et was sind doch deine Waaren
so wohlfeil, gegen diejenigen von andern Stohr-
keepern, und es ist daher auch kein Wunder daßso viele Leute nach Ruhe'S wohlfeilem Baargeld-
Stohr gehen, denn da findet man die «verschon-
sien

DreftWaaren,
Seide, Schawls, Musliiw, Strümpf-

waarkii,.Cafsimcres, SatiuettS,
Westciizeuge, Tuch von al-

len Arte» und Preise.
Jelk ist Sure Zelt eure Winter-Einkäufe zu

machen, und das versäumt nicht und geht alsbald
nach Nuh e'S großen wohlfeilen Stohr, denn
die Waaren steigen täglich im Preise. Da fin-
det ihr auch eine große Lot

LndicS VlvakS und SchawlS,
von allen Styls, Farben und Preisen.

Einhctmische Güter.
Ein großes Assortement einheimische Güter fin-

det man in diesem Stohr, zu vielfach zu nennen,
und die tm Markt zu finden waren.
Cärpetö, Oeltuch, Grozerieö und Glas-

waaren,
alles wird an den möglichst niederdesien Preißen
verkauft. Hier findet man ebenfalls immer ein
großer Verrath von jederlei Arten Provisionen
und an den Zelten angemeßnen Preißen.

Für bereit« genossene liberale Kundschaft stattet
er seinen verbindlichsten Dank ab. und hofft durch
gute Waaren und rechtmäßige Preißen einen fer-
neren Antheil der Gunst des Publikums zu erhal-
ten. tLvwarS Ruke,

Nachfolger von Thomas B. Wilson.
«S'Vergeßt den Platz nicht, er ist einige Thü-

ren oberhalb dem Eagle Hotel, Allentaun,
Seplember 9. 1863. nqbv

William g. Mmcr, k Co.
Bankers in Allentaun,

Benutzen diese Gelegenheit ihren Freunden und
dem Publikum für die bieder genossene l'berale
Unterstützung zu danken. Sie werden fortfahren
mit ihrem Geschäfte wie bisher an dem alten
Stande, und ihre Kunden mit gewohnter Pünkt-
lichkeit bedienen. Sie kaufen

Gold und Silber
an den höchsten Preißen?und bezahlen Interes-
sen auf deponirte Gelder von» bis zr 6 Prozente,

Allentaun, Februar 16, 1864. nq6m

Oil und Lampen und Saternen, zu haben bei
I. «. M« s« r. »Nentaiin.

i «»?«he, IS, ISW

Für die Vernichtung von
Ratten, Mäusen, Roacheö, Ameisen

Wanzen, Motten inPelzen, wollenen
Zeugen, zc. Insekten an Pflan-

zen, Geflügel, Thier«», u.
s. w.

In 25 Cents, 5,11 Cents und Sl Botleln unt
Flasiten S 3 und 85 Größen für Planlagen
Schiffe, Bote, Hotels, »c.

?Einzig bekannte unfehlbare Mittel."
?Frel von Gift."
?Nicht gefährlich für die Menschen."
?Natten kommen aus ihren Löchern u, kre-

plren."
IG-Wholesale zu verkaufen in großen Städten.

bei Apothekern zu ve>kaufen.
ZV'! ! ! Hütet! l ! Euch vor Nachahmungen.

nach, ehe ihr ka ft, ob Costar's Name
auf jeder Schachtel und Flasche siebt.

»V"Addresflrt an Henry Costar.
I«K-Haupt-Niederlage z 482 Broadway, N. I
»G"Zu verkaufen bei aller Druggisten in Allen-

taun.
Groß- und Kleln-Verkauf.

Ebenfalls auch in dieser Druckerei.
Mär, I. IBK4. nqll

Kaufmanns - Gcl,ueit>cr ~»d Klei-

der-^änNer.^
No. 10. Broad Straße, nahe der Main,

Bethlehem.

Herbst- und Winter - Kleidung,

ist, undnicnial« einKleidungsstück o.runstalt.t, wir,
beständig gegenwärtig sein, um die Kunden »u bedie-
nen.

Tüchern, Cassimers und Vestings,

sich Kle'der auf Bestellung machen ,u lasse», sind an

einen Bersuchnach No. 10. Es ist dsr
Ort no ihr den vollen Wcrtl, für euer Geld bekommt.

Aetdllbki», Nov. Ig, IXUi. ngot

Neue und Z »veitc - H and

Sicherheits Kisten,
an dem

Neu - Dork Sicherheit - Kisten - Depot,
No. 71, William Straße, N. V-

D B Vkanib-rlain.

Größen Preisten von Llllie's feuerfesten Kistm.
Zl u ss e n s e i t e.

Höhe. Breite. Tiefe.
No. 1 2 t 2l> A»
No. 2 2« 22 24
No. !> 24 24
No. 4 -!2 28 24
?!«. 5 U-1 öl 24
N«. 0 4U !N 24

In s e i t e.
Höl>e. Breite. Tiefe. Preise.

No I 17 II P<ill 00
No 2 wz Z.lj 12 72 l>t>
No. I 2t I', 12 5,4 I N
No. 4 22 1? lii It>N ,»>
No 24 2t 14 Nül!»
No. 0 ZI 21 15 IL» I",

Mär, ft. 1,1,5»

Tabak - Saamen
von der besten Art für diese Gegend. Ebenfalle

Frische Barten-Sämereien,
gezogen von Landreth und Sohn in Philadelphia,

welche die besten Samenzieher in Amerika sind?-
zu haben bei I S. Moser,

Apotheker in Allentaun.
N. B ?Zu jedem Päckchen Saamen gebe ich

wie man denselben am besten pflanzt oder säet.
Auch Kalender für diese» Jahr von Wright'o

indianischen Pillen, von Ayer's Reinigungs-Pil-
len, und von Hzchstetter's Magen BitterS, sind
bei mir umsonst zu haben.

I.S. Moser, Apotheker.
Februar 9. na?

Aechter, unverfälschter
Brandy, Port Wein und Deutscher

Wein
nur allcin zum medizinischen Gebrauch zu haben
bei Moser, Apotheke .

Allentaun, Feb. 23.

Silber-Seife,
der brste Artikel um Silber, Messtng oder platlirie
Sachen zu reinigen, zu haben bei

I.S. Moser, Apotheker.
Allentaun, Feb. 23.

Amboli n e.
Dieses ist eine Flüssigkeit zur Erhaltung und

Verschönerung der Haare, besonders für Frauen
und Mädchen, zu haben bei

Z. S. Moser, Apotheker.
Allentaun, Feb. 23.

Hand-Lampen,
um Kohlen'Oel ohne Schornstein zu brennen, zu
haben bei Z L>. Moser, Apoth.ker.

Allentaun, Feb. 23.

Zvkov! kovks t'vr «als kers.

Innere Steuern
der

Vereinigten Staaten-
Jährliche Steuern für
Die Aufmerksamkeit der Steuerzahler wird bier«

mit auf die Bestimmungen deS SteuergesetzeS der
Verelnigtm Staatin betreffs der Umlage der jähr-
lichen Steuern gelenkt.

Die sechste Sektion des Gesetze« vom !. Juli
1862 macht es zur Pflicht aller einzelnen, oder
associirtrr Personen, Firmen, GeseVscheslen oder
Körperschaften, welche nach dem Gesetz irgend «Ine
jährliche Steuer, Licenz oder Abgabe zu zahlen
baben, an oder vor dem ersten Montag
des Mai in jedem Jahr eine Liste oder Be-

richt für den Unlerasseffor des betreffenden Di-
strikts über den Betrog ihre« jährlichen Einkom-
mens, über die Artikel oder Gegenstände, auf wel-
che eine besondere Steuer gelegt ist, und über das
Geschäft oder die Beschäftigung, für welcher ir
gend eine Licenz zu zahlen ist, anzufertigen.

Für jede Person, welche unterläßt, an dem ober
angegebenen Tage einen solchen Bericht zu ma-
chen, wird der Assessor dem Gesetz gemäß die Um
läge nnlb der Information, welche ihm zugänzlich

selber machen; in jedem solchen Fälle hat der
Assessor 50 Procent zum Betrag de« Liste hinzu-
zufügen.

Jeder Person, welchereinem Assessor eine falsche
oder betrügerische Liste oder Angabe macht, mit
ter Absicht, die Abschätzung der Auszählung, wel-
che da« Gesetz verlangt, zu umgehen, setzt sich ei-
ner Slrafe von fünf hundert Thaler au«. In
solchem Fall wird die Liste von dem Assessor oder
Unterass'ssor angefertigt werden, und von einer
solchen Abschätzung oder Aufzählung ist keine Ap»
pellation gestattet.

Die jährlichen Steuern, mit Ausnahme derer
für Licenzen, sind nicht vor dem dr.ißigsten Juni
zahlbar.

Die Formulare für die Berichte, wie alle nö-
thige Information wiid der Unterassessor für seine
resveknve Division liefern, und an ihn sind die Be
richte an oder vor dem ersten Montag im Mai ii
feiner Office abzuliefern.

Samuel McHosr,
Assssordes Distrikt«.

März 8, »364. nqön

Dr. W. H. Witmor
Bon Philadelphia,

allwo er für eine Reihe von Jahren mit glückli-
chen Erfolge, durch die Erfahrung welche er in den
verschiedenen Hospitälern gemacht, prakticirt hat,
hat sich nun permanent in Allentaun (Office in
dem Adler Hotel) niedergelassen, allwo er allen
professionellem Verlangen seine strikte Aufmerksam-
keit schenken wird.

Keine Patent-Medizinen werden gebraucht oder
ane npfohlen ; die Heilmittel gebraucht sind dleje-
vige welche die Constitution nicht niederbrechen,
sondern dieselbe ausbiss rn von allem Schaden,
welche» dieselbe durch unschickliche Behandlung er-

halten haben mag?und lassen das System in ei-
nem gesunden und gänzlich kurlrten Zustande.

Melancholische Opperativn, zum Zustand von
Aiienation und Schwachheit de« Gedächtnisses
welche Personen unfähig macht um die Freuden
de« Leben« zu genießen sowie seine Pflichten zu
»rfülllN.

Dyspepsia, in jeder Form und in jedem
Zustande, warrantirt heilbar. Epelepsy,
oder fallende Krankheit, alle chronische und bös'
Fälle von Frauenzimmer Krankheiten radical be-
seitigt ; Salzflüsse und alle Benennungen von Ge-
schwüren ; PUe« und scrosulvse Krankheiten, wel-
che hie,»vor der medi,inlschen Kunst trotz geboten
haben, können durch die rechte Behandlung kurirt
werden; und ich sage alle Krankheiten (I a

Auszehrung) können kurirt werden, durch
das Trage» von einem med caten Jacken, welche,
eine B-schützung der Lunge gegen alle Wechsel in
allen Climas ist, indem ich für Jahrrn die Ursa-
chea und den Charakter der JntermittentS (Kalt

Heber) in allen Thcilcn der Vereinigten Staaten
beobachtet habe ?werde permanent alle chronische
Fälle von Kalifieber und nervöse Krankheiten in
ein Paar Tagen kurircn.

Bandwurm, der Schrecken der menschli-
chen Familie, kann permanent beseitigt u. kurirt
werden. Beratschlagung in meiner Office in der
englischen und in der deutschen Sprache, unentgeld-
lich -, werde Besuche irgend eine Entf rnung ma-

chen mag auch addresstrt werden durch Briese
(strenge Verschwiegenheit) und dann wird Medizin
mit schicklicher Anweisung noch irgend einem The»
des Lande« gesandt.

Ojsice in dem Adler - Hotel-Gebäude, Allen-
taun, Lecha Cauntp, Pa.

Allentaun, März 8, l3Zä.

Eineivichtigc

Mdinnische Entdeckung.
So eben Ist erschienen, Preis 6 Cent«,

tkine Abhandlung über die!7atur, die
Vehandlung und radikale Heilung der unwill-
kürlichen Samenverluste, der Impotenz, Nerven-
schwäche, Epilepsi«, Schwindsucht und anderer
körperlichen und geistigen Gebrechen, verursach»
durch Selbstbeflrckung und geschlechtlich AuSschwei«

Dr. Robert Z. tulveruiell,
Verf. meler mediz. u. chirurg. Werke.

Die wichtigt Entdeckung de« berühmten Berfas-ser«. die traurigen moralischen und pdysischen Fol-
gen der Onanie und sonstiger geschlechtlich« Aus-
schweisungen ohne innerliche Heil-
mtttelzu beseitigen, ist in dem obigen Schrift-
chen gemtinoerfländl ch auseinandergesetzt. so daß
»in jeder Patient im Stande ist, seinen Fall selbst,
mit geringen Kosten, gründlich zu behandeln und
alle Quacksalbereien zu vermeiken.

Tausende wird diese kleine Schrift von
unschätbarein Werthe sein.

Dieselbe wird gegen Einsendung von k Cent«
oder 2 Postmarkcn nach allen Theilen der Union
postfrei in einem versiegelten Briesconverte ver
fand». D » Verleger,

Cd. Z, <t. Äline u. its..
low.ro, New N«rk, 4SS6.

MS» «i lövt. ,5

Der große Kleiderstohr.
An das Publikum!.

'

. Wollt ihr eure Kleidungsstücke wohlfeil
jfA wahrend dcn hochbeinigen theuren Zeiten

wohlfeil kaufen, dann kehret ein bll

Trorell, Smith und Co.
und beschauet einmal die neue Güter die ste soeben
aus den großen Eitle« erhalten haben, ?schönere,
bessere und wohlfeilere hat man niemal« In Lecha
Saunty gesehen, und da« ist auch eine Ursache wa-
rum man immer mit dlestn wohlfeilen und tüchti-
gen Schneidermeister zufrieden ist. und ste sind im
Stande ihr <s e s ch Ä 112 t auf diese Weise fortan
zu betreiben. Sie haben sich in der Hamilton
Straße, etliche Thüren oberhalb der Sechsten, et-
nen schonen, großen neuen Store eingerichtet, wel-
cher expreß für diesen Zweck gebaut wurde, und da
haben sie einen allgemeinen ,
Stock Frühlings und Soinmerwaarkn, >
für ihre Kunden eingelegt, und sie verkaufen die- >
selben so wohlfeil, wenn nicht wohlfeiler, wie ir-

gend eiir Hau« in Allentaun. Wer einen schönen >
und guten l
Nock, Hosen, Weste, Unterhosen, Hem-

den, Strümpfe, Halstücher, Hosen-
träger, Handschuhe, Spazier- ,

stöckc, Umbrelleu :c.
haben will, sollte durchaus nicht vergessen an die- >

sem Kleiderstore anzurufen, ehe er sonstwo kauft.
Fertige Kleider

haben wir einen großen Vorrath auf Hand, von
jeder Art, die gebraucht werden, besonders gute,
starke für Schasfleute.

Kleider auf Bestellung
verden mit der größten Sorgfalt verfertigt und i
'in guter ..Fit" garantirt, oder kein Verkauf. ?

Nufet an und sehet und prüfet für eüch selbst.?
Vir sind alle praktische Schneider von vieljährt, er
Erfahrung, und da können wir euch bedienen zuurem Vortheil.

Aaron Trorell, Peter Smith, s
Charte» Keck. <

Al>entaun, Marz 15. IBK4. rqtJ <

Große ! «

Heist ihr Lcut, jept kommt herbei!
Die wohlfeilen Schneidermeister,

Machen dem Publikum die Anzeige, daß !
R» fle ihren «ohlfetln, »klverstohr soN,etz.N «i> /

33, Ost-Hamilton Straße, Allentaun,

zerade neben dem Republikaner-Buchstohr, wo sie
son Tag zu Tag neue Waaren auspacken und de-
?eit sind dem Publikum auf die allerbeste Weis«

dienen. Ihr Vorrath von
Kleiderstoffen

'an» nicht ilbertroffen werden und besteht aus al-
len Arten die man für Nocke, Hofen, Westen und "

wdern Dingen braucht. Sie werden daraus
-erarbeiten und beständig aus Hand halten all,
Arten

Fertige Kleider '
dauerhaft aus dem besten Material gr.i'att, auch j
Hemde, CollarS, Taschentücher u. s. w. und alle«
wird möglichst wohlfeil verkauft.

Kunden-Arbeit
wird schnell, gut und billig verrichtet, und da üui

zute Arbeiter gehalten werden, kann man sich auit
iuf gute und passende Arbeit verlassen. Durch
zute Bedienung hoffen ste Jedermann befriedigen
>u können. Rufet an!
Natkan Mtftger, Tilgbman (psman.

AUentown März !5, t36t. nq^l

Gnte Nachricht!
Der wohlfeile Hutstohr !

Samuel B. Anewalt
Vedient sich dieser Gelegenheit seinen Freunden

ln> dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß ei

ein Hut « Geschäft noch immer an seinem alten
-tandplatze, nämlich No. 25 Nord - Hamilton-
Straße, Allentaun. fortbetreibt, allwo er jetzt
las schönste und wohlfeilste
Assortement von Hüten und Kappen,

-assend für die JahrSzeit, das noch je in Allen
laun anzutreffen war, auf Hand hat. Ja, hier
kann man beständig die modigsten Hüten und
Kappen a« den rechten Preisen kaufen.

Fürs! Fürs! Fürs!
In allen Arten von Fäney-Pelzwaaren, zum

Nebrauch für Damen und Kinder, kann er sicher
licht übertreffen oder unterverkauft werden. Hier-
über spricht er selbst :

Ich wünsche zu meinen Freunden von Lecha und
den umgebenden Cauntie« zu sagen, daß ich eins
von der größten und schönsten Auswahlen von al-
len Arten und von Fänep -- Pelzwaa-
ren, in meinem Verlag habe, zum Gebrauch für
Deinen und Kinder, welche getragen werden wäh-
rend dem Spätjahr und Winter.

Meine Pelzwaaren wurden iu Turova gekaust,
bevor die Erböhung de« jetzigen Handelspreises
in allen Geschäftskreisen stattfand.

Auch will ich bemerken, daß so lange mein ge-
genwärtiger Vorrath aushallen wird, werde ich
meine Waaren zum Verkauf anbieten in Vergleich
was mich dieselbe kosten; es ist unmöglich daß
ich dieselbe zu jetziger Zeit importiren und fabri-
ziren kann skr die Preise an welchem ich sie jetzt
verkaufe, so lange da« Land in jetziger Lag« ist.

Vergisset nicht den alten Standplatz?No 25
West-Hamilton Straße. Allentaun. Pa.

.
S. B. Anewalt.so, lSyz. yqtl

Vortreffliches
Prund - Eigenthum,

Durch privat Handel zu verkaufen.
Eine der schönsten und angenehmsten Wohnun-

gen in der Stadt Allentaun ist durch privat Han-
del zu verkaufen, bestehend erstlich aus einer

Herrlichen Lotte Grund,
gelegen am südwestlichen Ecke der Bten und Union
Ztraßcn. Dieselbe Ist begränzt nördlich durch die
Union Straße; östlich durch die Bte Straße;
südlich durch eine öffentliche Alle», und westlich
dutch eine Lotte der Wittwe Weiß. Die Lotte
enthält in der Front 30 und in der Tiefe 230
Zuß. Daraus ist er, ichtet

Ein neues zweistöckiges back»

TS o li n l, a » S.
24 bei 30 Fuß, in welches das Gas gebracht, und
welches schön tapezirt ist, mit einer sehr bequemen
angebauten Küche und Piazza, ein guter Stall,
Schweinestall und so weiter. Auch befindet sich
das Hydrant-Wasser, so wie »in» gute Cisterne mit
einer Pump» darin, und allrrl»! vom besten Obst
auf der Lotte, und Alles, mit Einschluß der Ge-
bäude, ist in der allerbesten Ordnung.

Mehr über dieses Eigenthum zu sagen ist nicht
nöthig, indem Kauflustige schon sehen, daß es ei»
Eck-Eigenihum ist, und es doch ehe sie kaufen noch
erst in Augenschein nehmen.

Die Bedingungen werden annehmbar gemacht
?und wegen den. Näheren rufe man an bei

Benjamin I. Hagenbuch.
Allentaun. Januar 26. nqbv

Privat Verkauf.
Bon schätzbarem liegenden Vermögen.

Der Unterzeichnete wünscht hiernach beschriebe-
nes Eigenthum durch Privat Handel zu verkaufen.

No. 1. ?Eine gewisse Lotte Grund,
gelegen auf der nördlichen Seite der 9ten Stra-
ße, in der Stadt Allentaun ; gränzend südlich an
Grund, ehedem das Eigenthum der Evangelischen
Gemeinschaft; westlich an eine 2V Fuß Alley ;
nördlich an No. 2, und östlich an die 9ie Stra
ßc; enthaltend in der Fronte 20 Fuß und in der
Zicfe 23V Fuß. Die Verbesserungen darauf sind:

Ein gutes dreistöckigteö
back steinernes

W o.h n h a u s,
20 bei 30, mit einer zweistöckigten Küche 12 bei
IL Fuß, eine Waschküche 10 bei 12 Fuß, ein Främ
kL',> 5» SÄÄMAM?«-'--

No. 2.?Eine andere Lotte Grund,
gelegen ans der nämlichen Seite der 9ten Straße;
gränzend südlich an No. 1 ; westlich an eine 2V
Fuß Alley ; nördlich an No. 3, und östlich an die
öte Straße; enthaltend in der Fronte 20 Fuß und
in der Tiefe 230 Fuß. Die Verbesserungen dar-
aus sind:

Ein guteö dreistöckigteö
backsteinernes

Wohnhaus,
20 bei 30 Fuß, mit einer angebauten zweisiöck-
iigten Küche 12 bei 16 Fuß, ein FrämstaU und
so befinden sich auch Fruchtbäume auf der Lotte.

No. 3. ?Eine andere Lotte Grund,
gelegen auf der nämlichen Seite der gten Straße;
gränzend südlich an No. 2, westlich an eine 20
Fuß Alley, nördlich an eine Lotte von Peter
Iroxell und östlich an die vte Straße; enthaltend
in der Fronte 20 Fuß, und tu der Tiefe 230 Fuß.
Die Verbesserungen daraus sind !

Ein gutes dreistöckigteö
back steinernes

Woh n h a u s,
ten Küche, 12 bei 16 Fuß ; ein Fiämstall u, f. w
Ebenfalls brsinden sich gruchtbäume daraus.

Beflp kann bis ten nächsten I sten April gegeben
werden.?Das Nähere erfährt man durch

A. R. IVittman, Agent.
December 16, 1863. nqbv

Privat Verkauf
von gutem Holzland.

Die Unterschrieben»!: bieten durch Privathan-
del zum Verkauf an,

Ein gewisses Stück Holzland,
auf dem Lecha Berg, ungefähr 3
von Allentaun, in Salzburg Taun-

schip, Lecha Eaunty; gränzend an Länder des ver-
storbenen Martin Ritter, Solomon Klein, Davit
Kemmerer, und Andern, enthaltend ungefähr 20
Acker, gut mit Weißcichen. Steineichen und schö-
nem Kastanien Hol, bewachsen. Dieses Land liegt
eben, und der größere Theil ist frei von Steinen,
so daß es schönes Bauland machen würde, und ist
in Falle mit dem besten Wasser versehen. Es
kann im Ganzen oder in Stücken gekauft werden,
wie es Käufer wünschen sollten.

Man melde sich bei
James Swgmaster, In MillerStaun.

Jonathan Heil, Ober-Milford.
Feh. 16. nqbv

Nöthe, blaue, gelbe, grüne
und schwarzt Farbe, zum färben von Wolle, Bau«
wolle, Leinwand und Seide, zu haben bei

I. B. Moser, Apotheker.
Man kann in Moser'« Apotheke rothe Wol-

len und Seidknzeug sehen, welches mit vbiger
Farbe gefärbt worden ist.

MaitZ, 1863. n,?

Roth, Grün, Blau und Gelb

H. Gqbriel.

Unübertreffliche Zahnwehtropfen,
welche da« Zahnweh augenblicklich stillen sollen

»t« tzn»«n »«I Z. Mofee, «Psitzek»»,

Jahrgang 38»

Uhren und Sackuhren,
Juwelry, Brill?», Silber- und plattirte

Waaren, MelodeonS, u. s. w.

Ch SVIeS S. Masfey.

che gegenüber, in Allen t a u n, »

« 2st soeben von Neu - Aork
und

t>ilad^lpbia^^ckge«
«m»

Gold
und Silber

Huntlng Cäsed Sackuhren,
Sackuhren mit offnem Gesicht,

von Amerikanischer, Schweizer und
Englischer Fabrik, von jeder Qualität

und Größe; Hausubren von jeder Benennung,
von S l bis zu S2O;

Gold und plattirte Juwelry von jeder
Sorte, silberne und vlattirte Löffel goldene silber-
ne und stahlene Brillen für jedes Alter, und über-
baupt Alles was in einem großen luwelry-Etat-
lisseiiient in Neu-Aork oder Philadelphia gefun-
ren wird. Um euch von der Nichtigkeit dieser
Behauptung «u überzeugen, kommt, sehet und prü-
fet für euch selbst. Ich habe auch eine schöne

Auswahl von Melodcon?,
von ?l. Prile und So's. Fabrik, welches diel, ,st«n

Dankbar für genoflene Unlcrstiitzung hoff» er auf
die fernere cA.woaenlieit des Publikums.

Oktober 7,

George Stein,
Ilhrmuchcr und Lcw?lry - Händler,

No. 39 Ost Hamilton Straße, Allentaun,
Ist soeben von Philadel-

K phia zurückgekehrt mit einem
stoßen und herrlichen Afforte-

' WA >nc»t von

Uhren, Taschenuhren
Juwelen- und Sil-:

berwaann,
velche cr im Stande und bereit ist, zu niedrigen
preisen zu verkaufen. Gleichfalls erhalten t

'lmerikanische Taschenuhren und Brill«»
?">«

die man zu den rechten Preisen bei ihm bekömmt.
Reparaturen an Uhren, Taschenuhren

ii. s. w. werden auf die beste Weise und Mlz.
verrichtet.

Allentaun, Sept. 23, iKK3. nqLM

Eine Karte an die Ladies.

Dr. Auponco's Voldcoe Pillen für
/rauenz immer.

llnfeklbar nun Berubligen, Neguliren. u. Entfernen
von allen Hinderniffen ans welcher Ursache,

Die Zusammensitzung von Bestandtheilen in Dr.
Duponeo's ?goldenen Pillen filr Frauenjimmer,"
»nd giinjlich barmlo-, Dieselben sind gebrauch! wer- ,

den in der Privat Pr kiice des aiten Dr. Darone«
für über fahren, ?nd Tausende roN'Damen kön-
nen ibre guten Zeigen, in deinake allen ZSften in

der Verbesieruvg der Jrregvlalione« sowie zugleich

ä sender» bei dem W.eds.l des Gebens, bezeugen.?

Von 5> bis I» Pillen ruriren die so bekannte abe-
Kronkbeit, ?d ie I? bi t e s."?Betnar

>,n dieser Krankkeit.
Die obigen Pillen baben Tausende permanent eu-

rirt, und sie iiiriren tit> wenn tu lie gebrauchst,--

'der glaubend daß sie dies seieri, sottien dilse^PiUen,

>!ger keine Veraniwortlichseitaufsich, tech ibreMil-
der iVesundbeii nick' lch.itiich. Die Bestand»

iicher sind, und das bewirken werden, was gesagt
wird duß sie auksilbier.- Preis !Kl per Bor^

L.iwall und Martin,
No. 2t. yiord-Hamilton Straße, und

Detiiek und Durlinst.
Velc der vaniilion unk!>len Straße,

frei von Postgeld.
N. B.?K ine sind ächt, ausgenommen der Na-

men von S. D. How e, ist auf jeder Bor, welcher

S. S. Stevens. Reading, M. M. S el f-
ridge. Betblekem, Z. ». P o I k, Mauch^Sbunk,
in jedem Platze. Werden verkauft in Pbiladelpbia,
bei Zi egler und Smi t b, ?<ke der 2teN und
«Ar. en Stral-en ; Si» i t k> und Schumacher,
24?, Nord !»e Straße ; D v o t » u. Co. WS Nord
2te Stralie , WrigbtuSiddall.llö Markt
Straße, und Johnson, Halloway uud Eowder«,
2 ! Nord tile Straße.

Februar 19. 1«»». nqll

An Schuhma6)er und Lederhändler.
Ein sehr schönes Assortement von Südamerika-

nischem Kid-Leder, zu haben bei
L. Moser, Apotheker.

Allentaun, fteb. 2?.

Lutherische
Calender für 1864,

sind noch im Biichstohr zum Le»a Patriot j« ha


